
Beschlussauszug
aus der

Sitzung des Ortsrates Jägersburg 
vom 21.08.2019

Top 10 Hochwasserschutz

Der Vorsitzende erklärt, im oberen Bereich – von der Bushaltestelle Richtung Höchen – 
Altbereitenfelder Hof rein, seien die Felder alle Richtung Höchen ausgelegt. Wenn es 
nun stark regne und die Felder vollgesaugt seien, liefe das Wasser über die Straße und 
in den Eberbach. Durch eine Baumaßnahme habe man das Niveau gekippt, nun liefe 
das Wasser den Berg runter, bei Frau Simon die Haustür rein und hinten wieder raus; 
auch den Nachbarn gehe es nicht anders. 
Die einzige Abhilfe sei ein Entwässerungsgraben von ca. 150 m im unbefestigten 
Bereich. Er sei mit der Tiefbauabteilung bereits vor Ort gewesen und habe sich die 
Sache angeschaut. 
Er habe diesen Tagesordnungspunkt nachträglich hinzugenommen, um seinem 
Anliegen, dass dort noch vorm Winter was passiere, Nachdruck zu verleihen. 

Herr Banowitz entgegnet, dass er als Chef des Tiefbaus nur sagen könne, dass 
wildabfließende Hangwässer Aufgabe des Landes seien. Die Tiefbauabteilung werde 
nie auf einer freien Flurfläche einen Graben ziehen. Landwirtschaftliche Flächen würden 
nie über den Tiefbau entwässert. Er sehe ein, dass der Frau geholfen werden müsse, 
aber dies sei nicht Aufgabe der Stadt. 

Er habe das Anliegen aber bereits an das Landesamt weitergemeldet.


